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Fractures and dislocations of the talus and calcaneus –  
A case-based approach

Das vorliegende Werk ist ein all-
umfassendes Vielmännerbuch über 
Frakturen und Luxationen des Talus 
und Calcaneus. Es ist fallorientiert ge-
staltet, sodass der Leser wahrschein-
lich jede Konstellation dieser Art der 
Verletzung, mit denen er in Praxis 
und Klinik konfrontiert wird, im vor-
liegenden Buch wiederfindet.

Im 1. Teil werden die internatio-
nal üblichen Ergebnisparameter 
(Scores) dargestellt. Da es sich um ein 
Buch mit nordamerikanischen Auto-
ren handelt, sind die Parameter na-
turgemäß orientiert an der AOFAS so-
wie der AAOS. Anschließend werden 
die initialen Notfallmaßnahmen bei 
Verletzungen von Calcaneus und Ta-
lus dargestellt.

Der 2. Teil behandelt die Fraktu-
ren des Talus. Die einzelnen Kapitel 
sind diesem Teil, wie auch in den üb-
rigen Teilen, obwohl es sich um eine 
Vielzahl von Autoren handelt, durch-
aus vergleichbar und ähnlich auf-
gebaut. Nach den anatomischen und 
pathophysiologischen Grundlagen ei-
ner jeden Fraktur mit ausgiebiger 
Darstellung der Literatur, werden ein-
zelne Fälle detailliert besprochen. 
Hierbei haben Autoren und Verlag 
keinesfalls an Schemazeichnungen 

und Abbildungen gespart. Die Litera-
turübersichten jedes einzelnen Kapi-
tels sind ausführlich und entsprechen 
dem aktuellen Stand. Nach den Ta-
lusfrakturen werden im 3. Teil die tar-
salen Dislokationen, im 4. Teil die 
Calcaneusfrakturen und Calcaneus-
verletzungen ausführlich dargestellt. 

Jeder Teil ist nochmals separat durch 
verschiedene Autoren nach anato-
mischer Lokalität in Einzelkapitel un-
terteilt. So werde im Bereich des Talus 
z.B. separat Talushals, Taluskörper, 
Taluskopf, Processus posterior Talus, 
lateraler Processus des Talus sowie os-
teochondrale Defekte des Talusdoms 
separat in einzelnen ausführlichen 
Kapiteln besprochen. 

Im Teil 5 finden sich 3 separate 
Kapitel zur Rehabilitation, zur post-
traumatischen Arthrodese und zu ge-
nerellen Prinzipien der Rekonstrukti-
on. Das durchaus für nordamerikani-
sche Verhältnisse sehr umfangreiche 
Kapitel zur Rehabilitation enthält vie-
le wichtige Hinweise. Es ist jedoch 
nicht vergleichbar zu den, insbeson-
dere berufsgenossenschaftlichen An-
forderungen an rehabilitativen As-
pekten in Deutschland.

In der Gesamtschau ist das Werk 
jedem zu empfehlen, der sich mit der 
Behandlung von häufig undankbaren 
Verletzungen des Calcaneus und Ta-
lus auseinanderzusetzten hat. Die 
überwiegende Mehrzahl der Fallkon-
stellationen, die uns als Therapeuten 
begegnen, dürfte in diesem Werk ab-
gebildet sein.
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